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Vorblatt 


Zu Vorschlägen der EG-Kommission für Verordnun- 
gen bzw. eine Richtlinie des Rates 

a) Erweiterung der gemeinsamen Liberalisierungsliste 

b) Eröffnung und Aufteilung von Gemeinschaftszoll- 
kontingenten für Aluminiumoxyd und Ferrosili- 
ziumchrom 

c) Fristverlängerung für die Rechtsangleichung von 
Vorschriften betr. gefährliche Stoffe 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses für Wirtschaft) 


A. Problem 


Zu a) 

Die Verwirklichung der gemeinsamen Handelspolitik macht es 
erforderlich, die von den einzelnen Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft liberalisierten Erzeugnisse zu vereinheitlichen. 

Zu b) 

Im Zuge der Einführung der gemeinsamen Handelspolitik sollen 
— unter Berücksichtigung italienischer Interessen — die Zoll- 
kontingente für Aluminiumoxyd und Ferrosiliziumchrom nicht 
mehr national, sondern gemeinschaftlich festgelegt werden. 

Zu c) 

Die Frist für die Angleichung der nationalen Rechtsvorschriften 
an eine Richtlinie des Rates konnte von den Mitgliedstaaten 
nicht eingehalten werden. 
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B. Lösung 


Zu a) 

Eine Reihe von weiteren Waren soll in die gemeinsame Libe- 
ralisierungsliste aufgenommen werden. 

Zu b) 

Für Aluminiumoxyd und Ferrosiliziumchrom sollen für das 
Kalenderjahr 1970 Gemeinschaftszollkontingente zu ermäßigten 
Zollsätzen eröffnet und ihre Aufteilung auf die Mitgliedstaaten 
festgelegt werden. 

Zu c) 

Die Frist für die Angleichung nationaler Rechtsvorschriften 
soll bis zum 1. Januar 1971 verlängert werden. 
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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft 
(8. Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgeleg- 
ten Vorschläge der EG-Kommission für Verordnungen bzw. 

eine Richtlinie des Rates 

a) zur Aufnahme weiterer Waren in die gemeinsame Liberali- 
sierungsliste der Verordnung (EWG) Nr. 2041/68 des Rates 
vom 10. Dezember 1968 

— Drucksachen VI/233, VI/379 — 

b) über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung von Ge- 
meinschaftszollkontingenten für Aluminiumoxyd der Tarif- 
nummer ex 28.20 A und Ferrosiliziumchrom der Tarif- 
nummer 73.02 E II des Gemeinsamen Zolltarifs 

— Drucksache VI/287 — 

c) zur Änderung der Richtlinien des Rates vom 27. Juni 1968 
und vom 13. März 1969 zur Angleichung der Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften für die Einstufung, Verpackung 
und Kennzeichnung gefährlicher Stoffe 

— Drucksache VI/336 — 
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A. Bericht des Abgeordneten Schollmeyer 

Die Vorschläge der EG-Kommission für Verord- Richtlinie des Rates, die sich zum Teil auf bereits 
nungen bzw. eine Richtlinie des Rates wurden vom erlassene Grundverordnungen stützen und zum Teil 
Herrn Präsidenten mit Schreiben vom 21. Januar, um Vorlagen von geringerer Bedeutung. 

6. und 12. Februar 1970 an den Ausschuß für Wirt- ^ 

sdiaft zur Beratung überwiesen, die Drucksache ^ Der Ausschuß für Wirtschaft hat die Vorlagen zur 
VI/379 auch an den Ausschuß für Jugend, Familie und ' Kenntnis genommen. 

Gesundheit mitberatend. Dieser Ausschuß hat von 

der Vorlage Kenntnis genommen. ' Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge von den Vorschlägen der Kommission Kenntnis zu 
der EG-Kommission für Verordnungen bzw. eine nehmen. 

Bonn, den 12. März 1970 

Schollmeyer 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Druck- 
sachen VI,/233, VI/379, VI/287, VI/336 — Kenntnis zu 
nehmen. 

Bonn, den 12. März 1970 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Kienbaum Schollmeyer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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